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Grund zum Feiern für das Europäische Patentamt? 

Präsident Battistelli gefährdet das Europäische Patentsystem 

 

Europäische Patente werden im Europäischen Patentamt erteilt, dem zentralen Organ der Europäischen 
Patentorganisation. Seit seiner Gründung im Jahre 1977 lebt das Amt mit ernsthaften strukturellen Schwächen in der 
Ausgewogenheit zwischen exekutiver, legislativer und judikativer Gewalt innerhalb der Organisation. 
 
Im Verwaltungsrat, dem einzigen Überwachungsorgan der Organisation, sind die verschiedenen Vertragsstaaten im 
Allgemeinen durch Vertreter des jeweiligen nationalen Patentamts repräsentiert. Das führt zu ernsthaften 
Interessenkonflikten: 
 
Wie kann der Verwaltungsrat die ihm zugeordnete Überwachungsfunktion auf unbefangene Weise ausüben, wenn 
Gelder aus dem sich selbst finanzierenden "Dukatenesel" EPA auf vielfältige Weise zu den nationalen Patentämtern 
fließen - und wenn der amtliche Durchsatz sein Budget direkt beeinflusst? 
 
In dieser Lage hatten die mit der Patenterteilung beauftragten Organe vielerlei Schwierigkeiten, ihre rechtliche 
Unabhängigkeit sicherzustellen. Die jetzige Lage ist schlimmer als je zuvor. Während der letzten Jahre hat die 
Europäische Patentorganisation: 
 

 systematisch internationale Rechtsnormen missachtet, sich selbst als nicht an internationale und 
europäische Verträge und Vereinbarungen gebunden erklärt, wie die Europäische 
Menschenrechtskonvention, die EU-Verträge und sonstige Rechtsvorschriften der Europäischen Union, die 
Europäische Sozialcharta die Gemeinschaftscharta der sozialen Grundrechte und die Übereinkommen und 
Empfehlungen der Internationalen Arbeitsorganisation; 

 das unabhängige Audit Committee abgeschafft und Präsident Battistellis früheren Assistenten als Leiter der 
Rechnungsprüfer nominiert; andere seiner französischen Begleiter wurden in Schlüsselpositionen innerhalb 
des Amtes rekrutiert; 

 ein Ermittlungssystem eingeführt, das grundlegende Rechtsprinzipien missachtet, wie das Recht über 
Beschuldigungen informiert zu werden, das Recht dazu zu schweigen, sowie Rechte zum Schutz privaten 
Eigentums und zur Unverletzlichkeit der Wohnung; 

 den Zugang der Bediensteten zum Gericht im Wesentlichen blockiert. Verfahrensverzögerungen von 15 
Jahren sind zu erwarten, wodurch eine inakzeptable Dauer der Rechtsverfahren und weitere Hindernisse für 
die Bediensteten entstehen; 

 die rechtmäßig gewählte Personalvertretung zerstört und die Wahlen unter die Kontrolle des Präsidenten 
Battistelli gebracht, einschließlich eines in westlichen Demokratien nie gesehenen Wahlverfahrens; 

 die Gewerkschaften mittels disziplinarischer Maßnahmen gegen ihre Vertreter bedrängt, oder mittels 
Kommunikationsverboten und mittels aufgezwungener Arbeitskampfregelungen, um die Erlaubnis und 
Durchführung in die Hände von Präsident Battistelli zu legen. 

 
Dieser Führungsstil sowie der fehlende Zugang zu einem unabhängigen Gericht werden ernsthafte Auswirkungen auf 
das gesamte Europäische Patentsystem und auf das zu errichtende Gemeinschaftspatent haben. Menschen, die sich 
nicht wehren können, werden sich kaum unrechtmäßiger Einflussnahme und schädlichen Anweisungen widersetzen.  
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